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Bild links im Kreis:
MISS MONACO (GermainePro-etti)

Bild links: MISS POLEN
(Sofia Batycka) — "

Bild links :

MISS
OESTER-

REICH
(Ingeborg

von
Grienberg)

Bild links nebenstehend :

MISS FRANKREICH (Yvette Labrousse)

Nebenstehend links :

MISS DEUTSCHLAND
(Doric Nitykowski)

Untenstehendes Bild :

MISS BULGARIEN
(Kounka Tchobanova)

Nr. 6

Bild links:

Der gestrenge
Herr Preisrichter

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

KÖNIGINNEN VON 199I

MISS JUGOSLAWIEN (Ceca Drobnjak)

Nebendstehend links: MISSUNGARN (Maria Pap)

MISS SPANIEN
(Elena Plamompo)

Die schwere Aufgabe, eine Schön-
heitskönigin zu wählen, ist nunmehr so

ziemlich in allen Staaten Europas ohne innerpolitische Konflikte gelöst worden. Die Schieds-
rieh ter waren verzweifelt und schliefen in den Nächten nicht, weil sie's niemandem recht machen
konnten. Desgleichen gab's viel Aufregung bei den Nichtgewählten und viel Herzklopfen bei
allen Beteiligten. Die Damen werden also alle nächstens nach Rio de Janairo verschifft, wo die
Sache von neuem losgeht, bis aus ihrer Mitte die Weltschönheitskönigin gewählt ist.

Der Unfug der Schönheitskonkurrenzen hat auch seine heitere Seite. So lacht heute ganz
Holland über ein Vorkommnis, das sich bei der Wahl der Miß Holland ereignete. Die Jury
hatte einem Frl. Küster bereits den Titel der Schönsten der Niederlande zuerkannt, als sich

plötzlich herausstellte, daß die Preisgekrönte nicht den Bedingungen für den Wettbewerb
entsprach. Die Bewerberinnen müssen nämlich unter 25 Jahren und unverheiratet sein.
«Fräulein» Küster aber wurde nachgewiesen, daß sie 30 Jahre alt, glücklich verheiratet und
zum Ueberfluß Mutter eines neunjährigen Kindes sei. Die unvorschriftsmäßige Schönheits-
königin wurde wegen Irreführung der Jury schleunigst vom Throne gestoßen und an ihrer
Stelle eine gegenwärtig in Paris angestellte Vorführdame, Frl. van de Rest, zur Miß Holland
1930 proklamiert.
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